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Niedlicher Nachwuchs zieht Besucher an 

Erste junge Damwildkälber im Niendorfer Wildtiergehege 

 

26. Juni 2021 

Das Damwild im Niendorfer Gehege hat 

Nachwuchs bekommen. Mit etwas 

Glück und Geduld können die 

Waldbesucher/-innen die niedlichen 

Jungtiere im Wildgehege beobachten. 

Wie viele Tiere es werden, können wir 

natürlich erst im Nachhinein sagen, aber 

wir erwarten schon zwischen 12 und 15 

Kälber“, meint Revierförster Sven Wurster. 

Wer jetzt ein Jungtier scheinbar allein und 

abseits seines Rudels liegen sieht, müsse 

übrigens nicht beunruhigt sein. „Es wurde 

nicht von seiner Mutter vergessen. 

Vielmehr ist dies ein natürlicher Instinkt, 

um den Nachwuchs vor Fressfeinden zu 

schützen“, so der Förster. 

 

 

Nach dem Säugen ziehe sich die Mutter 
bewusst auffällig von ihrem Kalb zurück, 
um so die Aufmerksamkeit von 
potenziellen Feinden auf sich selbst zu 
lenken. 

Neben den Damwildkälbern gibt es im 
Wildtiergehege noch weiteren 
„Nachwuchs“: Familie Kanadagans, die 
zuvor am Doppelteich im Nordosten des 
Geheges lebte (das Wochenblatt 
berichtete), hat sich zum Damwild gesellt. 
„Ungewöhnlich ist dieser Umzug nicht, 
sondern eher nachvollziehbar“, erläutert 
Wurster: Am Teich seien sie schon sehr 
bedrängt worden. Im Wildgehege haben 
sie dagegen ihre Ruhe und alles, was sie 
brauchen. Es gibt hier sogar einen kleinen 
Teich.  
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